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Rückblick zum Seniorengrillfest 2024 
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger trafen sich am vergangenen Samstag in der Festhalle zu einem gemütlichen Beisammen-

sein. Leider ließ es der Wettergott wieder nicht zu, das Grillfest im Freien zu veranstalten. 

Mit einigen besinnlichen Worten begrüßte Herr Pfarrer Kröger die anwesenden Gäste, ehe der gesellige Nachmittag mit 

Kaffee und Kuchen eröffnet wurde. 

Nach dem allgemeinen Grußwort durch den Bürgermeister Walter Sieber nutzte er die Gelegenheit einen kleinen Rückblick 

auf die bisherige Amtszeit mit Aktivitäten und weiteren Vorhaben innerhalb der Gemeinde zu informieren.   

Als besondere Wertschätzung für Ihren Besuch wurden die älteste anwesende Mitbürgerin und der älteste anwesende Mit-

bürger mit einem kleinen Präsent bedacht. 

Bei leckerem vom Grill und köstlichen Salaten wurde bei bester Stimmung der Tag genossen, ehe am Abend zum Ausklang 

noch einige gemeinsame Lieder gesungen wurden. 

Ein Dank an dieser Stelle an alle Helfer vom Gemeinderat und Kirchengemeinderat die in die Organisation und den Arbeits-

dienst eingebunden waren. Ein Besonderer Dank geht an Herrn Karl Binder für die Stellung von Grillgut und Bräter, dem 

Partyservice Sanda Stier für die leckeren Salate und an die Kuchenspendern.  

Ebenfalls geht ein Dank an die Mitarbeiter vom Bauhof für die Vorbereitungen und Nacharbeit in der Festhalle. 

Ihr Bürgermeister                                                                                                              für den Kirchengemeinderat 

Walter Sieber                   Ihre Luzia Scheible 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 1 Teilnehmer am Seniorengrillfest 

 

Bild 2 Bürgermeister Walter Sieber mit Frau Katharina Schatz (85) und Herr Erich Wäschle (84) die als älteste anwesende 

Bürger mit einem kleinen Präsent überrascht wurden. 

 

 

 

Amtliches 

http://www.zimmern-udb.de/
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Nach Prüfung des Kommunalamts ergab sich folgendes Endergebnis:  

 

Gemeinde Zimmern u.d.B.        Zollernalbkreis 

Öffentliche Bekanntmachung  

des Ergebnisses der Wahl des Gemeinderats am 09. Juni 2024 in Zimmern u.d.B. 

Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergebnis  

der Wahl des Gemeinderats am 09. Juni 2024 bekannt gemacht: 
 

Zahl der Wahlberechtigten:  392  Zahl der ungültigen Stimmzettel:       1 

Zahl der Wähler:    274  Zahl der gültigen Stimmzettel:   273 

Zahl der gültigen Stimmen: 1748 

Davon gültige Stimmen für den Wahlvorschlag aktiv für Zimmern                                                    970 

Zahl der für die Bewerber/innen abgegebenen gültigen Stimmen, gewählte Bewerber/innen und Ersatzleute 

(Bewerber/innen in der Reihenfolge der Stimmenzahl) 

        Lfd.Nr.  Familienname Vorname, Wohnort  Zahl der abgegebenen Stimmen 

Wahlvorschlag  Gewählte Bewerber gültige Stimmen 

Bewerber/in 

ist gewählt (G) 

Ersatzperson (E) 

aktiv für Zimmern 1 Rieble, Armin, Zimmern unter der Burg  230 G 

aktiv für Zimmern 2 Vogelmann, Philipp, Zimmern u.d.B. 224 G 

aktiv für Zimmern 3 Koch, Volker, Zimmern unter der Burg 221 G 

aktiv für Zimmern 4 Willi, Jasmin, Zimmern unter der Burg  160 G 

aktiv für Zimmern 5 Senn, Alexandra, Zimmern unter der Burg  135 G 

 6 Mager, Florian, Zimmern unter der Burg    56 G 

 7 Sauter, Lukas, Zimmern unter der Burg    47 G 

 8 Scheible, Simon, Zimmern unter der Burg    45 G 

  Ersatzpersonen   

 9 Hafner, Daniel, Zimmern unter der Burg    37 E 

 10 Gründler, Marcel, Zimmern unter der Burg    31 E 

 11 Effinger, Oliver, Zimmern unter der Burg    30 E 

 12 Stutz, Benjamin, Zimmern unter der Burg    24 E 

 13 Mihelic, Lukas, Zimmern unter der Burg    23 E 

 14 Binder, Thorsten, Zimmern unter der Burg   21 E 

 15 Scheible, Armin, Zimmern unter der Burg   20 E 

 16 Schwarz, Thorsten, Zimmern unter der Burg    18 E 

 17 Effinger, Christian, Zimmern unter der Burg   17   

 18 Winter, Karlheinz, Zimmern unter der Burg    17   

 19 Frank, Horst F., Zimmern unter der Burg    16   

 20 Effinger, Tim, Zimmern unter der Burg     15   

 21 Scheible, Mario, Zimmern unter der Burg    13   

 22 Schwarz, Alexander, Zimmern unter der Burg    13   

 23 Stutz, Bernd Eugen, Zimmern unter der Burg    13   

 24 Stutz, Harald, Zimmern unter der Burg    13   

 25  Effinger, Marcus, Zimmern unter der Burg    12   

 26 Schwarz, Marvin, Zimmern unter der Burg    11   

 27 Jäger, Christoph, Zimmern unter der Burg    10   

 28 Schwarz, Andreas, Zimmern unter der Burg    10   

 29 Duschl, Stefan, Zimmern unter der Burg     9  

 30 Schäfer, Felix, Zimmern unter der Burg     9  

 31 Schwarz, Marina, Zimmern unter der Burg     8  

 32 Willi, Udo, Zimmern unter der Burg      8  

 33 Hafner, Diana, Zimmern unter der Burg     7  
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 34 Haller, Harald, Zimmern unter der Burg     7  

 35 Stutz, Heidi, Zimmern unter der Burg     7  

 36 Bader, Roland, Zimmern unter der Burg     6  

 37 Binder, Karsten, Zimmern unter der Burg     6  

 38 Eggert, Bernhard, Zimmern unter der Burg     6  

 39 Schäfer, Peter, Zimmern unter der Burg     6  

 40 Schwarz, Uwe, Zimmern unter der Burg     6  

 41 Stier, Conny, Zimmern unter der Burg     6  

 42 Winter, Felix, Zimmern unter der Burg     6  
 

Weitere 76 Bewerber haben insgesamt 169 Stimmen mit einer Stimmenzahl von je 1 bis 4 erhalten. Die Namen sind an der 

Anschlagtafel des Bürgermeisteramtes, Kirchstraße 5, Zimmern unter der Burg bekannt gemacht. 

Wahlanfechtung 

Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses von jedem Wahl-

berechtigten und jedem Bewerber/ jeder Bewerberin Einspruch erhoben werden beim Landratsamt Zollernalbkreis, Hirsch-

bergstr. 29, 72336 Balingen. 

Der Einspruch einer Wahlberechtigten/eines Wahlberechtigten und einer Bewerberin/eines Bewerbers, die/der nicht die Ver-

letzung eigener Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens 

bei der Wahl des Gemeinderats 5 Wahlberechtigte 

Zimmern unter der Burg, den 11.07.2024    Walter Sieber, Bürgermeister 

 

 

Zweckverband Hochwasserschutz Schlichem 

Einladung zur Verbandsversammlung 

am Donnerstag, 11. Juli 2024, um 14.00 Uhr 

in Hausen a.T., Gemeindehalle, Floriansstüble 

öffentlich: 

1. Bericht zum Verbandsjahr 2023  

2. Bericht zum Sachstand Wirtschaftsplan  

3. Wahl Verbandsvorsitzender  

4. Wahl Stv. Verbandsvorsitzender  

5. Verschiedenes und Bekanntgaben  

gez. Frank Scholz  

Verbandsvorsitzender 

 

Nur Kastration stoppt Katzenpopulation 

Obwohl schon seit vielen Jahren immer wieder Katzen in 

Zimmern /u.d.Burg eingefangen wurden, gibt es in jüngster 

Zeit wieder Handlungsbedarf.  

Deshalb bietet der Tierschutzverein Rottweil ZG.  

Letzgus-Schwarz die Möglichkeit an, beim Einfangen der 

Tiere mit geeigneten Fallen und bei den Fahrten zum Tier-

arzt zwecks Kastration behilflich zu sein. Die Tiere werden 

gechipt und tätowiert.  

Die entstehenden Kosten für freilebende Tiere werden von 

der Tierschutzorganisation voll übernommen.  

https://www.jetzt-katzen-helfen.de/kastration 

Ansprechpartner sind:  

Sigrid Steinbach 0741 – 13359 

Andrea Kienöl    0160 84344512     

 

 

 

 

 

 

Wertvolles Getreide: Gläserne Produktion in der  

Dürrwanger Stingel-Mühle 

Vom Acker in den Ofen auf den Teller: Zur Gläsernen Pro-

duktion laden die Stingel-Mühle in Balingen-Dürrwangen 

und das Landwirtschaftsamt Zollernalbkreis am Samstag, 

20. Juli 2024, ein. 

Für Besucherinnen und Besucher jeden Alters ist die 

Mühle, die als Familienbetrieb in der fünften Generation 

besteht, von 10.30 bis 17 Uhr geöffnet. Vorgestellt wird die 

komplette Wertschöpfungskette von Getreide, zudem sind 

die Landfrauen Zollernalb und der Kreisbauernverband mit 

Informationsstationen vor Ort. Eröffnet wird die Gläserne 

Produktion durch Landrat Günther-Martin Pauli. Der Ein-

tritt ist frei, Anmeldungen sind nicht notwendig. 

Auf der Showbühne präsentieren Experten, welche Som-

mergebäcke aus Pizzamehl kreiert werden können und wie 

sich aus altem Brot köstliche Gerichte zaubern lassen. Hier 

dürfen die Besucher probieren und sich inspirieren lassen. 

Im Steinbackofen werden schwäbische Dinnete frisch zu-

bereitet, außerdem gibt es hausgebackene Kuchen. Im Ge-

treidegarten können Besucher umfassende Einblicke in 

verschiedene Sorten und heimische Mehle gewinnen, er-

gänzt durch informative Audiobeiträge. Vorgestellt wird 

die neue Rezepte-App der Stingel-Mühle, die Details und 

Verwendungsmöglichkeiten zu den Mehlen und Brotback-

mischungen der Mühle bietet. 

Für junge Gäste gibt es ein aufregendes Rahmenpro-

gramm: Sie können an einer Fühlkiste Produkte ertasten, 

auf einem Mühlenfahrrad durch eigene Muskelkraft Ge-

treide mahlen und das Glücksrad drehen lassen. 

Weitere Informationen und das vollständige Programm 

gibt es online auf  www.stingelmuehle.de. 

 

Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden-

Württemberg: Bis zum 31. August müssen die Aufnah-

meanträge für die nächste Auswahlrunde vorliegen 

Über die Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologie-

führer für Baden-Württemberg“ können innovationsstarke 

Unternehmen im Ländlichen Raum (nach dem Landesent-

wicklungsplan) eine Förderung erhalten, um neue Produkte 

oder Dienstleistungen voranzutreiben. Gemeinden mit sol-

chen Unternehmen können sich noch bis zum 31. August 

2024 (Ausschlussfrist!) für die aktuelle 23. Auswahlrunde 

bewerben. 

Informationen anderer 

Ämter 

 

http://www.stingelmuehle.de/
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Innovationsorientierte Unternehmen sind von besonderer 

Bedeutung für den Ländlichen Raum, da sie die ausgegli-

chene Struktur Baden-Württembergs prägen und Kerne für 

Innovationen und Zukunftsfähigkeit sind. Kleine Unter-

nehmen mit weniger als 50 Beschäftigten können für ihre 

Investition bis zu 20 Prozent Zuschuss erhalten, mittlere 

Unternehmen mit weniger als 100 Beschäftigten bis zu 10 

Prozent. Der maximale Förderbetrag pro Projekt beträgt 

400.000 Euro. Bei einem deutlich erkennbaren Beitrag zur 

Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie kann die Förderung 

auf max. 500.000 Euro pro Projekt erhöht werden. Zuwen-

dungen unter 200.000 Euro werden nicht bewilligt. Bezu-

schusst werden Unternehmensinvestitionen in Gebäude, 

Maschinen und Anlagen zur Entwicklung und wirtschaftli-

chen Nutzung neuer oder verbesserter Produkte und 

Dienstleistungen. 

Die Förderung erfolgt aus Landes- und EFRE-Mitteln. Die 

Fördermodalitäten gelten gemäß dem Operationellen Pro-

gramm EFRE 2014-2020 bzw. 2021-2027 und den diesbe-

züglichen Verordnungen, Richtlinien, Verwaltungsvor-

schriften und Leitlinien auf EU-, nationaler und Landes-

ebene. Die Bewerbung für die Förderlinie erfolgt schrift-

lich durch Aufnahmeanträge der Gemeinden in Zusam-

menarbeit mit dem Unternehmen. Die Entscheidung über 

die Aufnahme erfolgt durch das Ministerium für Ernäh-

rung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-

Württemberg auf der Basis des Vorschlages eines dazu ein-

gerichteten Bewertungsausschusses. 

Ansprechpartnerin im Regierungspräsidium Tübingen: 

Regierungsdirektorin Christine Braun-Nonnenmacher 

Referat 32 – Betriebswirtschaft, Agrarförderung und 

Strukturentwicklung 

Telefon: 07071 757-3327 

E-Mail: christine.braun-nonnenmacher@rpt.bwl.de 

Weitere Informationen zu „Spitze auf dem Land“: 

https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/la-

endlicher-raum/foerderung/elr/spitze-auf-dem-land/ 

 

Die Untere Naturschutzbehörde appelliert:  

Licht aus und Insekten schützen 

Seit über einem Jahr gilt das gesetzliche Verbot, Fassaden 

„baulicher Anlagen“ zu beleuchten (§21 Abs.2 Natur-

schutzgesetz). Zwischen dem 1. April und dem 30. Septem-

ber ist es ganztägig nicht erlaubt, u.a. Gebäude der öffent-

lichen Hand, Privatgebäude, Firmengebäude oder kirchli-

che Bauwerke mit Fassadenbeleuchtung anzustrahlen. Im 

Winterhalbjahr gilt das Verbot zwischen 22 und 6 Uhr. 

Ausnahmen können von der Unteren Naturschutzbehörde 

nur in Einzelfällen erteilt werden, wenn es die öffentliche 

Sicherheit oder die Betriebssicherheit erfordern. 

Hintergrund ist der Schutz der einheimischen Insekten, zu 

dem sich das Land Baden-Württemberg verpflichtet hat. 

Licht zur falschen Zeit trägt zum Insektensterben bei. 50 % 

der in Deutschland lebenden Insekten sind nachtaktiv. 

Nachtaktive Insekten sehen noch bei unglaublich geringen 

Lichtstärken. Sie werden von Strahlern und Lampen in rie-

sigen Scharen angezogen, umfliegen die künstlichen Licht-

quellen bis zur völligen Erschöpfung, oder sie gelangen ins 

Innere der Leuchtmittel und verenden dort durch die Hitze 

- oder weil sie nicht mehr rauskommen. Außerdem führt 

die künstliche Beleuchtung dazu, dass ihr Verhalten nicht 

mehr naturgemäß ist (Jahreszeiten, Paarungsverhalten 

u.a.). All das schwächt die Insektenpopulationen in den 

Städten sowie auf dem Land und gefährdet unsere Ökosys-

teme.  

Hinzu kommen schädliche Auswirkungen der künstlichen 

Beleuchtung auf Vögel, Fledermäuse, Stadtbäume und 

viele weitere. Auch unsere menschliche Gesundheit wird 

durch die zunehmende Lichtverschmutzung beeinträchtigt. 

Nähere Informationen finden sich auf der Homepage des 

Landratsamts unter https://www.zollernalbkreis.de/aktuel-

les/nachrichten/gefahr+fuer+pflanzen+und+tiere+-

+naechtliche+beleuchtung (Presseinformation vom 

20.09.2023).  

Wir bitten darum, auf Fassadenbeleuchtung zu verzichten 

und die gesetzlichen Vorgaben einzuhalten.  

 

Online-Vortrag: 

Photovoltaik - die Kraft der Sonne nutzen 

Di. 16. Juli 2024 I 17:30 - 18:30 Uhr I Online-Event I 

kostenlos 

Viele Hauseigentümer setzen bei ihrer Energieversorgung 

auf die Kraft der Sonne. Vor allem Photovoltaikanlagen 

zur Eigenstromversorgung werden durch hohe Strompreise 

immer beliebter. Eigentümer bislang ungenutzter Dächer 

erhalten in diesem Online-Vortrag der Energieagentur Zol-

lernalb unabhängige Informationen und Antworten auf die 

wichtigsten Fragen rund um die Erzeugung, Nutzung und 

Speicherung von Strom aus Photovoltaik. 

Eine Anmeldung ist unter www.energieagentur-zoller-

nalb.de erforderlich. Weitergehende Fragen beantwortet 

die Energieagentur Zollernalb gGmbH unter Tel.: 

07433/92-1385 

 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 

Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: 

Kostenfreie Rufnummer 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen sind an 

den Wochenenden und Feiertagen am Krankenhaus 

Albstadt von 10:00 Uhr-18.00 Uhr, am Krankenhaus 

Balingen von 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr.  

Mobile Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dort-

hin kommen (auch in der Nacht). Patienten, die aus 

Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereit-

schaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden über die 116 

117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zu Hause 

aufsucht. 

Balingen (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 10-20 Uhr 

Albstadt (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Albstadt, Friedrichstraße 39 

72458 Albstadt  Sa, So und FT 10-18 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst: 

Kinder- und jugendärztliche Bereitschaftsdienst 

Kindernotfallsprechstunde in allgemeinen Notfallpraxis 

Albstadt sonntags 10-13 Uhr und 14-18 Uhr 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, 

Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9-13 Uhr u. 15-19 Uhr 

Tel. 116117 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen, 

Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-18.00 Uhr 

Bereitschaftsdienste 

https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/spitze-auf-dem-land/
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/spitze-auf-dem-land/
https://www.zollernalbkreis.de/aktuelles/nachrichten/gefahr+fuer+pflanzen+und+tiere+-+naechtliche+beleuchtung
https://www.zollernalbkreis.de/aktuelles/nachrichten/gefahr+fuer+pflanzen+und+tiere+-+naechtliche+beleuchtung
https://www.zollernalbkreis.de/aktuelles/nachrichten/gefahr+fuer+pflanzen+und+tiere+-+naechtliche+beleuchtung
http://www.energieagentur-zollernalb.de/
http://www.energieagentur-zollernalb.de/
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    Tel. 116117 

Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Krankentransport               19 222 

Notdienst Augenarzt:                       116117 

Notdienst Gyn./Geburtshilfe BL:               07433/9092-0 

Notdienst Kinderarzt:                        116117 

Notdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:                         116117 

Notdienst Zahnarzt:              01801/116 116 

Giftnotrufzentrale Freiburg ………….0761/19240 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr der Altersabteilungen 

Schömberg-Schörzingen-Dotternhausen-Weilen 

u.d.R.-Zimmern u.d.B.-Hausen a.T. -Dormettingen- 

Deilingen 

Liebe Feuerwehrkameraden mit Anhang! 

Wir treffen uns am Freitag, den 19. Juli 2024 in Hausen 

a.T. (Dorfmitte) um Uhr 14.30. Schluss Einkehr gegen 

16.00 Uhr im Adler in Obernheim. 

Mit kameradschaftlichen Grüßen     

J. Weinmann,  Raumschaftsvertreter  

L. Prestel, Hausen a.T.    

 

 

 

 

 

Sportverein Zimmern unter der Burg 

Funktionelles Gesundheitstraining 

Montag:    19.30 - 21.00 Uhr 

      Männer-Gesundheitstraining 

Dienstag:  9.30 -10.30 Uhr 

      Seniorengymnastik mit Gisela Rau 

      Neueinsteiger jeder Zeit willkommen 

Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 

      Gesundheitsgymnastik mit Gisela Rau 

Mittwoch:  20.00 - 21.15 Uhr 

    Tanz dich Fit   ZUMBA   mit Petra Schatz 

    Tanz und Fitness auf lateinamerikanische 

    Rhythmen    Einstieg jeder Zeit möglich 

Donnerstag: 19.00 – 21.00 Uhr Tischtennis 

19.30 Uhr bis 21.30 Badminton 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 

Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Öffnungszeiten 

Montag u. Dienstag               08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Mittwoch                              14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Donnerstag u. Freitag            08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

http://jakobus-kirche-zimmern.de 

Gottesdienstordnung 

Samstag,13.07.  

19:00 Uhr Wortgottesfeier (Diakon) Kollekte  

außerordentlicher Missiosonntag 

Sonntag,21.07. 16.Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag,28.07. 17.Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Uhr Hl. Messe Kollekte Silbersonntag 

  

Ministrantendienst  

Samstag,13.07. Jana, Florian 

 

Im Trauerfall 

wenden sie sich bitte an Diakon Stephan Drobny   

Tel. Tel. 0178 5645033  

AKTUELLES, einen IMPULS und weitere Gottesdienste 

finden Sie unter www.stadtkirche –schoemberg.de 
 

Samstag,13.07. Vorabend zum 15.Sonntag im Jahres-

kreis 

19:00 Uhr Vorabendmesse in Dautmergen 

19:00 Uhr Wortgottesfeier in Zimmern (Diakon) 

Sonntag,14.07. 15.Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Uhr Hl. Messe in Hausen und Ratshausen 

09:00 Uhr Wortgottesfeier in Dotternhausen  

(Diakon) 

10:15 Uhr 50 er Fest in Schörzingen (Diakon) 

10:30 Uhr Hl. Messe in Dormettingen und Weilen 

10:30 Uhr Hl. Messe auf dem Palmbühl –  

Missionstag  
 

Palmbühlkirche Schömberg   Wallfahrt 2024 

Sekretariat: Pfarramt Tel. 07427/2509  

pfarramt.schoemberg@drs.de / www.stadtkirche-schoem-

berg.de 

Wallfahrtsseelsorge: Michael Holl, Tel. 0174 1057563  

mholl@drs.de / www.wallfahrtsort-palmbuehl.drs.de 

GOTTESDIENSTE 

Sonn – Feiertage 10:30 Uhr Hl. Messe 

Werktags 09:00 Uhr am Montag, Donnerstag und Freitag  
 

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus  

Zimmern u.d.B. 

 

Kirchen 

Verschiedenes 

Vereinsnachrichten 

mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
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VERANSTALTUNGEN auf dem Palmbühl 

Missions - Sonntag auf dem Palmbühl 

Am Sonntag, 14.07. feiert der Missionskreis Schömberg 

seinen Missionstag auf dem Palmbühl. Beginn ist um 11:30 

Uhr mit einer Hl. Messe, die von einer Band und dem Mis-

sionschor musikalisch umrahmt wird. Im Anschluss gibt es 

zum Mittagessen Maultaschen und Kartoffelsalat, sowie 

Kaffee und Kuchen. Der Erlös kommt der mobilen Klinik 

des Krankenhauses in Litembo Tansania zugute. 

Dazu ergeht eine herzliche Einladung 

 

Bibelcafé 

Das nächste Bibelcafé ist am Dienstag, den 16. Juli um 15 

Uhr. Nach einem Blick auf das Sonntagsevangelium gibt 

es Kaffee und Kuchen. Vorkenntnisse sind nicht erforder-

lich, Neue Gesichter sind herzlich willkommen! 

Um Anmeldung bei Michael Holl wird gebeten. 

Nach den Sommerferien startet das Bibelcafé wieder am 

24. September um 15.30 Uhr. Weitere Termine: 15.10., 

12.11., 10.12., jeweils 15.30 Uhr. 

 

AnsprechBar an den Sonntagen  

bis zu den Sommerferien geöffnet 

Das Team der AnsprechBar ist jeden Sonntag nach dem 

Gottesdienst bis ca. 13 Uhr ansprechbar. Neben einem of-

fenen Ohr für alle Themen rund um Gott und die Welt gibt 

es Kaffee und Kekse. Die AnsprechBar, das open-air-Seel-

sorge-Projekt auf dem Palmbühl, freut sich über Ihren Be-

such! Wer zum Team dazustoßen möchte, darf sich gerne 

bei der AnsprechBar vor Ort melden oder sich mit Michael 

Holl in Verbindung setzen. 

 

 
 

Evang. Gemeindebüro Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Telefon  (07427) 3294     Fax   (07427) 914913 

Gemeindebüro Mo.  9.30 – 12.00 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr 

E-Mail: bettina.huonker@elkw.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  

Telefon  07433/ 4210 

E-Mail  stefan.kroeger@elkw.de 

1. Vorsitzender  Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 

Telefon (07427) 8672  

E-Mail axel.maerklin@t-online.de 
 

Gottesdienste 

Samstag, 13. Juli 2024  

19.00 Uhr Kirchenkonzert des Männergesangverein 

Täbingen  

 Anschließend gemütliches Beisammen-

sein im Garten neben dem Pfarrhof. 

Sonntag, 14. Juli 2024 7. So. n. Trinitatis 

 kein Gottesdienst in Täbingen 

10.00 Uhr Gottesdienst in Endingen mit Horst Hölle 

10.15 Uhr EINS-Gottesdienst in Erzingen mit Pfar-

rer Stefan Kröger  

Um 9.00 Uhr beginnt der Gottesdienst mit Vorläuten. Um 

10.00/10.15 Uhr wird nachgeläutet.  

 

Hinweise: 

Gottesdienste 

* die mit Sternchen gezeichneten Gottesdienste stehen als 

Stream zur Verfügung (You-Tube-Kanäle unserer Kir-

chengemeinden): 

Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die 

„eva“ (Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft 

„2 Minuten Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 

29 23 33. 

 

Bei Spenden an die Kirchengemeinde bitte den Ort und den 

Zweck angeben.  

Spendenkonto:  Gesamtkirchengemeinde Steinach-

Schlichemtal  

IBAN: DE 21 6416 3225 0429 0890 07,  

BIC: GENODES 1VHZ 

 

 

 

 

 

 

16 Realschüler meistern  

Cambridge Englisch-Prüfung erfolgreich 

Schömberg. Sechzehn engagierte Sprachentalente der 

Schömberger Realschule legten dieses Schuljahr die PET-

Prüfung der Cambridge Universität ab, die zum Erwerb ei-

nes international anerkannten Sprachzertifikates in Eng-

lisch führt. 

Für die entsprechende Prüfung zur Erlangung des Zertifi-

kates mussten sich die 9.-KlässlerInnen in den Bereichen 

Leseverstehen, Schreibkompetenz, Hörverstehen und der 

mündlichen Kommunikationsfähigkeit in der Fremdspra-

che vor der Kommission beweisen. 

 
Evangelische 

Kirchengemeinde 

Täbingen 

Dautmergen 

Zimmern u.d.Burg 

Schulen 

Einladung zur Generalversammlung des 

Fördervereins der Schömberger Schulen 

 

Zu unserer Generalversammlung am 

Montag, 22. Juli 2024 um 18:30 Uhr 

im Schulzentrum, Schillerstraße 35, Schömberg 

laden wir alle Mitglieder, Elternvertreter, Lehrer und 

Mitbürger des Oberen Schlichemtals recht herzlich 

ein. 

Tagesordnung: 

 1. Begrüßung 

 2. Bericht der Vorstandschaft 

 3. Kassenbericht 

 4. Bericht der Kassenprüfer 

 5. Entlastungen 

 6. Anträge und Verschiedenes 

 

Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis zum 15. 

Juli 2024 bei der 

1. Vorsitzenden Evelyn Plescher, Gutleutgarten 18, 

72355 Schömberg einzureichen. 

 

Über Ihr Interesse an unserer Vereinstätigkeit freut 

sich die Vorstandschaft. 

 

1. Vorsitzende    2. Vorsitzende 

Evelyn Plescher    Anja Schmolze 

mailto:bettina.huonker@elkw.de
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Wie in den Jahrgängen zuvor, wurden auch dieses Jahr 

wieder sprachbegabte SchülerInnen über das Schuljahr 

hinweg auf die PET-Prüfung von der Englischlehrerin 

Yvonne Kostanzer durch einen entsprechenden Kurs vor-

bereitet.  

Bereits durch das intensive Sprachtraining im Vorfeld als 

auch durch das Ablegen der Prüfung selbst konnten die 

Neuntklässler ihre Sprachkenntnisse weiter ausbauen und 

können sich fortan durch das errungene Zertifikat bei ei-

nem etwaigen zukünftigen Arbeitgeber sowohl durch eine 

sichere Beherrschung der englischen Sprache als auch 

durch eine bewiesene erhöhte Leistungsbereitschaft von 

anderen Bewerbern abgrenzen. 

So übergaben dieser Tage die Englischlehrerin Yvonne 

Kostanzer und Realschulrektor Uli Müller den Sprachenta-

lenten der Realschule Wanessa Zawila, Sinja Weinmann, 

Daria Nedelko, Luca Flatt, Kenan Amidzic, Nico Triebs-

wetter, Jannik Ritter, Leeann-Sky Bertsch, Clarissa Reiner, 

Lena Kwasniewska, Benjamin Braunmüller, Ivan Slavov, 

Jana Doering, Felix Holzer, Calin-Gabriel Trandafir und 

Bryan Noumedem das erbrachte Zertifikat.  

Abgesehen von der starken Beteiligung von insgesamt 16 

SchülerInnen in diesem Jahr zeichnete sich der diesjährige 

Prüfungsdurchgang dadurch aus, dass insgesamt 8 der 

Teilnehmer sogar das nächsthöhere Sprachniveau B2 des 

europäischen Referenzrahmens unter Beweis stellen konn-

ten. Für diese herausragende Leistung wurden die Schüle-

rInnen Calin-Gabriel Trandafir, Jana Doering, Ivan Slavov, 

Benjamin Braunmüller, Jannik Ritter, Kenan Amidzic, 

Sinja Weinmann und Wanessa Zawila ausgezeichnet.  

Das ausgewiesene Sprachniveau auf dem Zertifikat aus 

Cambridge hat lebenslange Gültigkeit und soll die Schüle-

rInnen motivieren, sich weiterhin mit der Sprache zu be-

schäftigen und ihnen in beruflicher sowie privater Hinsicht 

die eine oder andere Tür öffnen. Auf diesem Weg wünsch-

ten ihnen Rektor Uli Müller und Lehrerin Yvonne Kostan-

zer alles Gute.                               © Yvonne Kostanzer 

 
 

SMV-Ausflug 2024 der Realschule Schömberg 

Am Freitag, den 28. Juni, führte der SMV-Ausflug die 

Schülerinnen und Schüler der Realschule Schömberg nach 

Tirol. Ziel der Reise war die Imster Schlucht, wo sich die 

Gruppe  in die reißenden Fluten des Inn stürzen wollten. 

Insgesamt 30 Schüler/innen stellten sich zusammen mit 

den Begleitlehrkräften, Janine Sauter und André Angele, 

der Herausforderung.   

Um 13.00 Uhr angekommen, wurden Sie von erfahrenen 

Raftingguides eingekleidet. Weil der Inn sehr viel Wasser 

führte und die Raftingcrew überzeugt war, dass die jünge-

ren Schüler/innen dem reißenden Fluss kräftetechnisch 

nicht gewachsen sind, befuhr die Gruppe den Inn von 

Haiming nach Stams. An der Einstiegsstelle bei Haiming 

angekommen, mussten Sie zuerst Trockenübungen ma-

chen, um die Kommandos der Raftingguides zu verinnerli-

chen. 

Nun wurden die 10er-Raftingboote zu Wasser gelassen und 

neben spektakulären Stromschnellen gab es auch immer 

wieder Möglichkeiten, im Wildwasser zu schwimmen. Da-

bei achteten die Schüler/innen vorbildlich darauf, nicht zu 

weit weg vom Boot abzutreiben, was den Guides ange-

sichts der starken Strömung, sehr wichtig war. 

Leider währte das Vergnügen auf dem Fluss nur etwas 

mehr als eine Stunde, infolge der starken Strömung. Den-

noch hatte die gesamte Gruppe großen Spaß am Rafting! 

Der stets gut aufgelegte und sehr sympathischer Busfahrer 

„Gotscha“, ist ebenfalls lobend zu erwähnen, der in der ein 

oder anderen Situation auf der Rückfahrt nie die Fassung 

verlor und großes pädagogisches Fingerspitzengefühl 

zeigte.                                                     © André Angele  

 
 

 

 

 

 

Wie das Haus im Sommer kühl bleibt 

Sieben Tipps, damit sich die eigenen vier Wände nicht 

zu stark aufheizen  

Zukunft Altbau: Gegen Hitze helfen Jalousien, Wärme-

schutzfenster, gute Dämmung und effektives Lüften  

2023 war das weltweit heißeste Jahr seit Beginn der Wet-

teraufzeichnungen. Ein trauriger Negativrekord. Die 

Durchschnittstemperatur von 10,6 Grad Celsius lag auch 

hierzulande höher als in den Jahren zuvor. Besonders in 

Süddeutschland mehren sich die Hitzetage mit 30 Grad 

Celsius Tagestemperatur und mehr – das belastet den 

menschlichen Organismus und kann zu Herz-Kreislauf-

Problemen führen. Künftig müssen sich Menschen daher 

noch besser gegen die Hitze wappnen. Das gilt auch für das 

eigene Haus. Mit ein paar Tricks lassen sich die eigenen 

vier Wände im Sommer wirkungsvoll vor starkem Hitze-

einfluss schützen, rät das vom Umweltministerium Baden-

Württemberg geförderte Informationsprogramm für ener-

getische Gebäudesanierung, Zukunft Altbau. Zu den wich-

tigsten Maßnahmen zählen Sonnenschutzelemente wie Au-

ßenjalousien und Markisen, Wärmeschutzfenster, eine gute 

Dach- und Fassadendämmung, nächtliches Querlüften, Be-

grünungen sowie der Einsatz von Wärmepumpen. 

Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kosten-

frei am Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis 

Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder  

per E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de. 

Um die Hitze im Sommer wirkungsvoll draußen zu halten, 

sollten Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer einige Punkte 

beherzigen. Gerade in Städten, die viele versiegelte Flä-

chen aufweisen, heizt sich die Bausubstanz in heißen 

sonstiges 

mailto:beratungstelefon@zukunftaltbau.de
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Sommern besonders stark auf. Im Vergleich zu ländlichen 

Gebieten herrschen dann oft bis zu zehn Grad Celsius hö-

here Umgebungstemperaturen. Dabei sind die oberen 

Stockwerke eines Hauses besonders betroffen. Ein Dach 

etwa kann sich an Hochsommertagen auf der Außenseite 

auf bis zu 80 Grad Celsius erhitzen.  

Tipp 1: Nützliche Helfer: Jalousien, Markisen und 

Fensterläden 

Effektiven Schutz vor Hitze erhält man auch über das kon-

sequente Verschatten mit Jalousien, Markisen und Rolllä-

den. Wer morgens in der Frühe konsequent alle Rollläden 

oder Jalousien herunterlässt oder die Fensterläden schließt, 

sorgt dafür, dass die Hitze nicht so leicht nach innen dringt. 

Am effektivsten sind dabei außen angebrachte Sonnen-

schutzelemente.  

Tipp 2: Speichermasse und gute Dämmung: doppelt 

clever 

Beim Dämmen denken die meisten Menschen an den 

Schutz vor Kälte. Doch Dämmungen können mehr: sie hal-

ten auch Hitze draußen. Im Sommer bremsen sie den Wär-

mefluss von außen nach innen, im Winter funktionieren sie 

genau umgekehrt. Wer seine Außenwände und das Dach 

gut dämmt, kann die Raumtemperatur im Sommer um bis 

zu zehn Grad Celsius senken. Insbesondere schwere 

Dämmmaterialien aus Zellulose oder Holzfaser sind hier 

zu empfehlen – sie halten die Hitze besser aus dem Haus 

als Dämmungen aus Polystyrol oder Mineralwolle.  

Verfügt ein Haus darüber hinaus über Speichermassen wie 

massive Innen- oder Außenwände und Estriche, kommt die 

Hitze verzögert im Raum an. Die Speichermassen sorgen 

für eine Wärmepufferung und nachts kann wieder bei küh-

leren Temperaturen gelüftet werden.  

Tipp 3: Richtig lüften 

Eine einfache, aber effektive Methode, die Hitze aus dem 

Haus zu bekommen, ist das konsequente und richtige Lüf-

ten. „Das sollten die Bewohnerinnen und Bewohner am 

besten in den kühleren Nachtstunden tun“, sagt Frank Het-

tler von Zukunft Altbau. „So können die Räume so gut wie 

möglich herunterkühlen.“ Ausgiebiges Querlüften, das 

heißt, gleichzeitiges Lüften durch mehrere Fenster, ist hier 

die Devise, um den gewünschten Luftaustausch zu erzie-

len.  

Tipp 4: Fenster mit Lichtschutzfaktor 

Ein weiterer wirksamer Schutz gegen hohe Sonnenein-

strahlung sind moderne Wärmeschutz- oder Sonnenschutz-

verglasungen. Dreischeibenverglasungen etwa mit dünnen, 

metallischen Beschichtungen auf dem Glas sorgen dafür, 

dass ein Großteil der Sonnenwärme erst gar nicht ins Haus 

gelangt. Wie gut diese Scheiben schützen, lässt sich am so-

genannten g-Wert ablesen. Das g steht für Gesamtenergie-

durchlassgrad. Der Wert zeigt an, wie viel Energie, in die-

sem Fall Sonneneinstrahlung, durch das Fenster gelangt. 

Ein normales Wärmeschutzglas hat einen Wert von 0,55. 

Das bedeutet, dass 55 Prozent der Sonnenwärme direkt ins 

Haus gelangen. Moderne Dreifachverglasungen haben ei-

nen Wert von etwa 0,5 und Sonnenschutzgläser bis 0,2.  

Diese Werte zeigen, dass zwischen 50 und 80 Prozent der 

Sonnenwärme draußen bleiben können. Geeignet sind die 

Dreifachverglasungen besonders an den Süd-, Ost- und  

Westseiten eines Hauses. An der Nordseite sind sie in der 

Regel nicht nötig. Ein Nachteil: Im Winter sind niedrige g-

Werte nicht ideal, da die Sonnenstrahlung als Wärmequelle 

in der kalten Jahreszeit erwünscht ist.  

Tipp 5: Grüne Dächer und Fassaden sorgen für Küh-

lung 

Gründächer und begrünte Fassaden erfreuen sich in 

Deutschland immer größerer Beliebtheit. Vor allem in 

Städten leisten sie einen wertvollen Betrag zur Verbesse-

rung des örtlichen Kleinklimas. Sie wirken der sommerli-

chen Überhitzung entgegen und halten Regenwasser zu-

rück. „An heißen Tagen verdunstet das Wasser und kühlt 

dabei die Luft in der direkten Umgebung“, sagt Dieter Bin-

del vom Gebäudeenergieberater Ingenieure Handwerker 

Bundesverband e.V. (GIH). „Um bis zu fünf Grad kann 

eine Fassadenbegrünung die umgebende Temperatur sen-

ken.“ Darüber hinaus sorgen die grünen Dächer für eine 

bessere Artenvielfalt und eine höhere Luftqualität. Dach-

begrünungen lassen sich auch gut mit Photovoltaikmodu-

len kombinieren.  

Tipp 6: Kühlen mit Wärmepumpen  

Wer nicht nur die Wärme von draußen abhalten will, son-

dern sein Haus zusätzlich dazu noch kühlen möchte, kann 

eine Wärmepumpe einsetzen. Während sie im Winter 

heizt, senkt sie im Sommer die Raumtemperatur. Man un-

terscheidet zwei Methoden des Kühlens mit diesen Geräten 

– die passive und die aktive. Erdwärmepumpen können 

beides. Bei der passiven Kühlung bleibt die Wärmepumpe 

ausgeschaltet, die Wärme wird aber über die Heizkörper 

und die laufende Umwälzpumpe ins Erdreich geleitet und 

kühleres Wasser fließt durch die Heizungsanlage. Diese 

Methode senkt die Raumtemperatur um bis zu drei Grad. 

Beim aktiven Kühlen wird die Wärmepumpe im Kühlmo-

dus betrieben. Das senkt die Raumtemperatur weiter. Dies 

erhöht jedoch den Stromverbrauch und die -kosten – wohl 

dem, der eine eigene Photovoltaikanlage hat.  

Tipp 7: Kühlen mit Luft-Luft-Wärmepumpen 

Beim aktiven Kühlen kann man zwischen verschiedenen 

Wärmepumpenmodellen wählen. In Frage kommt etwa die 

Luft-Luft-Wärmepumpe. Sie ist hierzulande noch wenig 

verbreitet. Die klassischen Klimaanlagen, die in vielen 

südeuropäischen Ländern ihren Einsatz finden, können 

zum Kühlen und Heizen genutzt werden. Fürs Heizen nutzt 

das Gerät die Außenluft und überträgt sie – umgekehrt zur 

Funktionsweise eines Kühlschranks – deutlich wärmer in 

die Räume. Das Ganze funktioniert ohne wasserführende 

Heizungsrohre und Heizkörper, benötigt werden jedoch 

Kältemittelleitungen.  

Im Sommer werden die Geräte dann zum Kühlen einge-

setzt. Dann wird der Raumluft die Wärme entzogen und an 

die Außenluft abgegeben. Vorteil der Luft-Luft-Wärme-

pumpen ist die einfache Installation. Außerdem verursa-

chen sie vergleichsweise geringe Anschaffungskosten und 

ermöglichen eine Luftreinigung mit Filtern, wovon Aller-

giker profitieren. Ein Nachteil kann der geringere Komfort 

beim Heizen und der Luftverteilung sein. Die Warmluft 

verteilt sich nicht so gleichmäßig. Für die Warmwasserbe-

reitung ist zudem ein separates Heizgerät erforderlich. 

Auch die Außeneinheit an der Hauswand t gestalterisch 

nicht immer gut integrierbar. Außerdem ist teilweise ein 

geringer Geräuschpegel wahrnehmbar. 

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 

Wohnhäusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de. 

 

http://www.zukunftaltbau.de/

